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Geſetz-Sammlung 
«<< ud | 


Königlichen Preußiſchen Staaten. 


——— Nr, 11. 


(Nr. 4485.) Geſetz, betreffend einige Abaͤnderungen des Givilprozef- Verfabrenó vor dem 
Obertribunal. Vom 26. Maͤrz 1855. 8 


Wir Friedrich Wilhelm, von Gottes Gnaden, König von 
3 Preußen 20, c. : 
verordnen, mit Zuſtimmung der Kammern, was folgt: 


H. 1. 


Die Vorſchriften der Verordnung vom 21. Juli 1846. (Geſetz⸗Samm⸗ 1. EE 
lung Seite 291.) finden hinſichtlich des Verfahrens in der Revifions - und Iebter en 
Nichtigkeitsbeſchwerde-Inſtanz fortan auch auf die zur Kompetenz der Gene: را‎ - 
ralkommiſſtonen, oder der ihre Stelle vertretenden Regierungsabtheilungen, ges ſachen. 
hoͤrenden Auseinanderſetzungsſachen Anwendung, inſofern die Rechtsmittel der 

Reviſion und der Nichtigkeitsbeſchwerde nach der Order vom 15, März 1834, 


(Geſetz⸗Sammlung Seite 61.) in jenen Sachen zulaͤſſig find. 


oe ` 
Die Anmeldung der im H. 1. bezeichneten Rechtsmittel muß bei ber Ge⸗ 
neralkommiſſion, oder der ihre Stelle vertretenden Regierungsabtheilung, erfolgen. 
Beschwerden gegen Verfügungen, wodurch dieſelben zuruͤckgewieſen ۶ 
den, gehören vor das Obertribunal und koͤnnen nur innerhalb ſechs Wochen 


angebracht werden. 
Bei der Einſendung der Akten an das Obertribunal iſt der Werth des 


۱ Streitgegenſtandes anzugeben. SC 
BT 
Wenn in den Faller der Nr. 3. der Order vom 1. Auguſt 1836, (Ge⸗ 11. Verfahren 


ſetz Sammlung Seite 219.) das Plenum des ee über eine gweifel- ii dee Obe 


Jahrgang 1855. (Ar. 4185-4186.) : haft Kribunals. 
Ausgegeben zu Berlin den 4. April 1855, 


"eer 
* S E - 


— 180 = 
haft gewordene Rechtsfrage zu entſcheiden hat, fo find für das dabei zu beob- 


achtende Verfahren die Beſtimmungen in Nr. 4. dieſer Order ۰ 
Eine muͤndliche Verhandlung findet nicht ſtatt. 


Der H. 25. der Verordnung vom 21. Juli 1846. wird aufgehoben. 


H. 4. 


III. Schluß⸗ Das gegenwaͤrtige Geſetz ſoll mit dem 1. Juli 1855. in Wirkſamkeit 
beftimmung. treten. Wenn zu bieten Zeitpunkt in den im H. 1. bezeichneten Rechtsſachen 
die Reviſion oder Nichtigkeitsbeſchwerde bereits angemeldet iſt, fo werden fie 

nach den bisherigen Vorſchriften erledigt. 


Urkundlich unter Unſerer Hoͤchſteigenhaͤndigen Unterſchrift und beigedruck⸗ 
tem Königlichen Inſiegel. 
Gegeben Charlottenburg, den 26. Maͤrz 1855. 


(L. S.) Friedrich Wilhelm. 


v. Manteuffel. v. d. Heydt. Simons. v. Raumer. v. Weſtphalen. 


v. Bodelſchwingh. Gr. v. Walderſee. Str den Minifter für die landwirth⸗ 
B ſch gb : j ſchaftlichen Angelegenheiten; 


v. Manteuffel. 


۱ r. 4186.) Allerhoͤchſter Erlaß vom 26. März 1855., betreffend bie Verguͤtigung der den 
ES : Beamten bei Verſetzungen erwachfenden Umzugskoſten. 


= D die Erfahrung gelehrt hat, daß die in der Verordnung vom 8. Maͤrz 1826. 
| und in den darauf bezuͤglichen ſpaͤteren Erlaſſen enthaltenen Beſtimmungen, 
i betreffend die Verguͤtigung der den Beamten bei Verſetzungen erwachſenden 
۲ Umzugskoſten, zur Feſthaltung einer billigen und gleichmäßigen Behandlung 
I, Calin e, nicht ausreichen, fo will Ich auf den Antrag des Staatsminiſteriums vom 
ac. AS 11. d. Mts. für kuͤnftige Verſetzungsfaͤlle, in welchen die Verſetzungsreiſe 
7 A nach dem 31. März des laufenden Jahres erfolgt, hierdurch Nachſtehendes 
e ai موس‎ wer, feſiſezen. ۱ 
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Nur ctatemáfig angeftellten Beamten find Umzugskoſten zu verguͤtigen. 
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ZE Chew iene ut fot "Part. = : H. 2. = 5 
„ Eine ſolche Verguͤtigung fuͤr etatsmaͤßig angeſtellte Beamte findet nicht 
ä ¹ſtatt: | 
,, a) wenn die Verſetzung lediglich auf den Antrag des Beamten erfolgt; 
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b) wenn mit der Berfegung eine Einkommensverbeſſerung verbunden iſt, 
durch deren halbjaͤhrigen Betrag die nachſtehenden Umzugskoſten⸗Vergu⸗ 
tigungen gedeckt werden. : 


H. 3. 

Die Vergútigung wird gewährt: 

y a) auf allgemeine b) auf Transport⸗ 

: Koften mit koſten fir jefünf ° 

Meilen mit 
J. Beamten der erſten Rangklaffe... 600 Rthlr. 30 Rthlr. 

TESTI % zweiten 350 „ 24 „ adhe | 
III. DH ” dritten ” 250 ” 18 ” C4 gyfer گر‎ Sf Ate haem! S 
IV. Ober - Regierungsrathen und den ID , مگ‎ ee. 
mit ihnen in gleichem Range ſtehen - „ 
den Beam m eos: 180 „ ND رنه‎ ee E ` 
V. Beamten der vierten Tangélaffe .. 130 „ pisa SE SE E 
ME „ fünften „ 0 + Vo O ELTON 
VII. denjenigen Beamten, welche nicht a I 
zu obigen Klaſſen gehören, aber . 88 
úber den Subalternen der Provin⸗ : Popes Dry Fis 
zial⸗Behoͤrden fiebhen.............. 70, S „ ED 
VIII. Subalternen erfter Klaſſe bei den pe as AE ES 
Provinzial⸗Behoͤrden und den mit 5 — 
ihnen in gleichem Range ſtehenden zu Ta = 
Bear EE 60 „ 7 „ — Re وو‎ 
IX. Subalternen zweiter Klaſſe bei den : sniffer, Porfa, Ze a. 


Provinzial- Behörden, Subalternen 


i ; : Zr , 
bei den Kreis- und Lokal⸗Behoͤrden, z De 


fofern fie nicht zu einer der oben ۱ , Bian aS 
gedachten Rangklaſſen gehoren..... 9035, D Herr, ee Zug, 
X. Unterbedienten ......... wre eer O „ AAA ,, 
Beamte, welche keine Familie haben, erhalten nur die Hälfte der nach zo Ay en 22. 


Vorſtehendem feſtzuſetzenden Verguͤtigung. S 
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Von der Verguͤtigungsſumme geht jedoch in allen Faͤllen die Haͤlfte der 
mit der Verſetzung verbundenen jährlichen Einkommens verbeſſerung ab. ge £ 
Bes, اسب‎ <> age: Ar DEN fp سک وه و‎ Aten I hang | 
Bei Berechnung der Verguͤtigung nach H. 3. ift die Entfernung zwifchen Zar, ha raw | 
den Orten, von welchen und nach welchen die Verſetzung ſtattfindet, nach hem مه‎ e rap End ۱ 
kuͤrzeſten Wege, bei Landwegen nach der kuͤrzeſten Extrapoſtſtraße, zum Grunde 8) 
zu legen und ruͤckſichtlich der Meilenzahl, wenn folche nicht durch fünf eer," —— SS 
(Nr. 4186.) ; V 
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2 ift, bie ra oder Die fünf Meilen nicht a Strecke für eine 
Es Entfernung von fünf Meilen anzunehmen. 1 
$. 6, 


Von den Verguͤtigungsſaͤtzen iſt derjenige in Anwendung zu bringen, welchen 
die Stellung des betreffenden Beamten, aus der — nicht in die — die Ver: 
| feßung erfolgt, W : 
ES §. 7 
Die nach H. 1. zu Umzugskoſten berechtigten Bentiten erhalten, wenn fie 


۱ : ſich nicht in dem H. 2. litt. a. bezeichneten Falle befinden, außer denſelben bet 
| Verſetzungen für ihre Perſon die Ee Diäten und ۰ 


es TE 

ys SÉ Die erfönlichen Reiſekoſten bei Berfe ungen nach Maaßgabe des Er- 
eee, SS بر‎ 18/68 vom 110. Juni 1848. erhalten auch SEN, ee D welche nicht 
Ga etatsmaͤßig angeſtellt ſind, falls nicht der eigene Wunſch des Beamten das 
E Ay, alleinige Motiv für die Verſetzung geweſen iſt. 

ee, ee, Auch fol kuͤnftig bei Verſetzungen von verheiratheten Beamten dieſer 
E lte Art der H. 4. Meines Erlaſſes vom 10. Juni 1848. Anwendung finden. 
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